
Turniersiege
für Braun
und Otto
Sommerbosteler

triumphieren in Celle

Tennis. Kurz vor Beginn der Win-
terrunde haben sich zwei Akteu-
re des TC Sommerbostel noch
einmal äußerst erfolgreich bei
der Neujahrs-Trophy im Tennis-
center Südheide in Celle präsen-
tiert. Bei diesem Turnier der Ka-
tegorie 5 – mit etlichen Teilneh-
mern, die inderdeutschenRang-
liste vertreten sind – sicherten
sich sowohl Kristian Braun als
auch Christian Otto den Titel.

Der an vier gesetzte Braunge-
wanndasKlassement derMänner
30 durch einen 6:4, 3:6, 10:6-Fi-
nalsieg gegen den favorisierten
Bastian Bohlen vom Lehrter TC,
der im vorherigen Turnierverlauf
keinen einzigen Satz abgegeben
hatte. Braun wusste durch seine
hervorragende Quote bei den
ersten Aufschlägen zu überzeu-
gen und hatte in der Vorschluss-
runde schondenanPosition zwei
gesetzten Eric Ilgner (TSC Göt-
tingen) mit 6:1, 5:7, 10:7 aus dem
Wettbewerb befördert.

Gleiches Spiel bei den Män-
nern 50: Der SommerbostelerOt-
to war zuvor als Viertbester ein-
gestuft worden, konnte sich am
Ende aber über den Pokal des
Erstplatzierten freuen. Nach
recht problemlosen Siegen in
den ersten beiden Runden war
dasHalbfinale gegenNilsGimsa
vom Ottersberger TC ein echter
Kampf, den der Wedemärker
schließlich mit 5:7, 6:4, 10:7 für
sich entschied. Das Endspiel war
dann eine kurze Angelegenheit,
weil Thomas Stöfer vom Emder
Tennis-undHockey-Club imers-
ten Satz bei einer 4:3-Führung
Ottos aufgebenmusste. or

Verbandsklasse 075 ran. Tom
Schmieta,AleksejKondulukov,Ale-
xander Kuhlmann und Lars Mark-
grafwerdenanNummerzweidurch
Kristian Braun verstärkt. Eine erste
Leistungsprobe gibt es am Sonn-
abend im Auswärtsspiel beim TuS
Wunstorf. Ob Braun allerdings da-
bei ist, scheint fraglich. Er startet
nämlich als Topgesetzter bei der
Landesmeisterschaft derMänner 30
in Celle.

frauen in landes- und
verbandsliga haben noch Zeit
Da die Landes- und Verbandsligen
der Frauen erst am übernächsten
Wochenende beginnen, haben die
Teams des TC Sommerbostel in der
Landesliga 003 und des TC TSV
Burgdorf in der Verbandsliga 005
noch eine Woche mehr Zeit, sich
vorzubereiten. Insbesondere für das
Sommerbosteler Teamwird es nach
dem dritten Platz im Vorjahr in der
zweithöchsten Liga auf Verbands-

ebene spannend. Unter anderem
muss es gegen die zweiten Mann-
schaften vonHTVundDTVHanno-
verantreten–unddiehabenin ihren
ReiheneineVielzahlaufstiegsambi-
tionierter Juniorinnen.

Bereits an diesem Wochenende
sind die Frauen des SV Großburg-
wedel im Einsatz. In der Verbands-
klasse 008 empfangen Cosima Wil-
kens, Pia Gorny, Tara Schellenber-
gerundMiaErckens– siebildendas
Spitzenquartett auf derMeldeliste –
am Sonntag um 11 Uhr den VfL
Westercelle II.

Die Termine am erstenWochenende im
Überblick – Männer, Verbandsliga 071:
mtV engelbostel-Schulenburg – Dt ha-
meln ii (Stg., 14 Uhr); Verbandsklasse
075: tuS Wunstorf – tc Sommerbostel
(Sbd., 13 Uhr); Verbandsklasse 076:
lehrter tc ii – Braunschweiger thc iii
(Sbd., 11 Uhr); Frauen, Verbandsklasse
008: SV Großburgwedel – Vfl Wester-
celle ii (Stg., 11 Uhr)

Zwei Lehrter Rückzüge kurz vor Saisonbeginn
Winterrunde der Männer und Frauen startet: LTC II ist Favorit / Braun verstärkt Sommerbosteler / SVG empfängt VfL Westercelle II

Tennis.Daswar imletztenWinterein
glatter Durchmarsch für die Männer
des Lehrter TC. Mit fünf Siegen und
nur fünf abgegebenenMatchpunk-
ten stieg die Mannschaft unange-
fochten von der Oberliga in die
Nordliga auf. Das wäre gleichbe-
deutend mit dem Sprung in die
überregionale Ebene. Wäre, denn
kurz vor Beginn der diesjährigen
Serie erschien auf der Onlineplatt-
form hinter dem Lehrter TC das
Wort „zurückgezogen.“ Keine Aus-
flüge zum Hamburger Polo Club
oder dessen Stadtnachbarn Der
ClubanderAlsteralso fürdasbisher
so erfolgreiche Team aus Lehrte.

Eine Entscheidung, die auch
Auswirkungen auf andere Mann-
schaften des LTC hat: Auch der
Lehrter TC III, eigentlich zugehörig
zur Verbandsklasse 077, ist am sel-
ben Tag wie die Erstvertretung und
nochvorBeginnderPunktspieleaus

Von Sybille Schmidt derSaisonausgestiegen.Wennman
die jüngere Historie betrachtet, ist
das nicht unbedingt ein neues Vor-
gehen. Im vergangenen Winter
wurdebereits die zweiteGardevom
Spielgeschehen abgemel-
det.

Das ist nun aber just die
Mannschaft, die noch
dabei ist – und zwar in
der Verbandsklasse
076. Und dort mit
Christoph Thiemann,
Clemens Graute, Frede-
rik Gelbrich und dem
gleichermaßen unver-
wüstlichen wie erfolg-
reichen Senior Bas-
tian Bohlen ganz klar
der Aufstiegsfavorit
inderunterstenSpiel-
kasse auf Verbands-
ebene ist. Das Team
steigt mit einer Be-
gegnunggegenden
Braunschweiger

THCIII amSonnabendum11Uhr in
die Saison ein.

Nicht viel Neues gibt es bei den
MännerndesMTVEngelbostel-Schu-
lenburg. Wie im vergangenen Win-
ter in der Verbandsliga angesiedelt
(Staffel 071), führen erneut Moritz
Johannes Fehsenfeld, Nicolas Haa-
se, David Kluge und Tobias Teich-
mann die Meldeliste an. Auftakt-
gegner ist am Sonntag (14 Uhr) der
DTHameln II.

Nach demAbstieg im
vergangenen Jahr
müssen die Männer
des TC Sommerbostel
indiesemWinter inder

Altbewährte Auf-
stellung: In der Ver-
bandsliga geht es für
den MTV Engelbostel-
Schulenburg und
Nicolas Haase
auf die Courts.
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Lieser rückt
nach – und
wird Zweiter

Badminton. Mit vier Aktiven ist
derAltwarmbüchenerBCbeider
Bezirksrangliste O19 in Braun-
schweig gestartet. Mit ganz
unterschiedlichem Abschneiden
für Pia Konow, Anja Kook, Jonas
Hamelmann und Dennis Lieser,
dererstdurcheinenAusfallkurz-
fristig ins Teilnehmerfeld ge-
rutscht war.

Am besten lief es für Konow,
die das Klassement für sich ent-
schied,nachdemsie imHalbfina-
le Jessica Schanze vomSSVLan-
genhagen in zwei Sätzen be-
zwungen und das Finale gegen
Hannah Müller mit 21:13, 21:10
gewonnenhatte.Kurios:Obwohl
Müller dem BC Comet Braun-
schweig angehört, ist sie den-
noch eine Mannschaftskollegin
Konows. „Turniere spielt sie für
Braunschweig, in der Mann-
schaftaber füruns“,erklärtABC-
TrainerFrankHeiseMüllersdop-
pelte Spielberechtigung.

Der späte Lieser spielte sich in
dreimal zwei Durchgängen ins
Endspiel. Dort war Sebastian
Keller vom SV Harkenbleck je-
doch beim 0:2 eine Nummer zu
groß. „Ein hervorragender zwei-
ter Platz“, lobte Heise.

Kook habe hingegen Pechmit
der Auslosung gehabt, was in
Platz sechs mündete. Hamel-
mannbeendete denWettbewerb
als Neunter. or

ihR konTakT

Sie möchten uns kontaktieren?
Senden Sie uns eine e-mail an
lokalsport.nordost@haz.de

lokalsport.nordost@neuepresse.de

oder rufen Sie uns an

(05 11) 5 18 73 42

Mit dem Terrier geht die Post ab
Lars Rohrlack, Trainer des Landesliga-Frauenteams vom SV 06 Lehrte, stellt seine persönliche Topelf auf

F ußballer kommen und gehen
–indieserHinsichtsindProfi-
vereine und Amateurklubs
auf Augenhöhe. Doch einige

Akteure hinterlassen Eindruck – sei
es durch ihre Qualität auf dem Platz
oder ihre Charaktereigenschaften –
das gilt natürlich auch für Fußball-
erinnen. In unserer Serie „Große
Nummern im kleinen Fußball“ er-
zählen uns bekannte Trainer und
Spieler vondiesenKickernund stel-
len für uns ihre Topelf auf. Heute ist
Lars Rohrlack an der Reihe, der seit
2018 das Landesliga-Frauenteam
des SV 06 Lehrte trainiert.

Und das mit großem Erfolg. Die
LehrterMannschaft ist Tabellenfüh-
rer und hat in den bisherigen neun
Spielen erst eine Niederlage kas-
siert. Zudem steht das 06-Team im
ViertelfinaledesNFV-Pokals.Ange-
fangenalsTrainerhatRohrlackbeim
MTV Ilten, danach coachte er die
B-Juniorinnen und das zweite Frau-
enteam der TSG Ahlten. In Lehrte
leisteteder 50-JährigedannPionier-
arbeit. „Ich habe den Frauenfußball
bei 06 aus demNichts aufgebaut, er
ist imLaufe der JahremeineLeiden-
schaft geworden“, sagt der Bundes-
wehrsoldat, der früher selbst beim
FC Lehrte und bei Arminia Hanno-
ver gespielt hat.

Laura Danziger (Tor): Sie hat super
Reflexe und ist extrem stark auf der

Von Christian Purbs Linie.Zudemstrahlt sie sehrvielRu-
he aus und besitzt auch eine gute
Strafraumbeherrschung. Spielt
beim TSV Limmer in der Oberliga.
Lucie Lenz (Abwehr): Sie ist aus der
B-Jugend-Bundesliga-Mann-
schaft vonHannover 96 zuunsge-
kommen und war eigentlich als
Perspektivspielerin eingeplant.Ob-
wohl sie erst 18 Jahre alt ist, hat sie
ein gutesAuge für die Situation und
ein überragendes Zweikampfver-
halten.EsgibtkaumeineStürmerin,
die an ihr vorbeikommt.
Janine Budde (Abwehr): Eine starke
Innenverteidigerin mit sehr gutem
Stellungsspiel. Mit ihrer Kopf- und
Zweikampfstärke ist sie die klare
Chefin in der Abwehr. Hat früher in
Limmer gespielt, ist jetzt für den
PSV Grün-Weiß Hildesheim am
Ball.
Vivien Ulrich (Abwehr): Auf der lin-
kenAbwehrseiteeinkleinerTerrier.
Unglaublich schnell, super Antritt
und giftig im Zweikampf. Schaltet
sich auch gerne in die Offensive ein
– und dann geht die Post ab. Hat in
der Regionalliga beimHSCHanno-
ver, Fortuna Celle und Limmer ge-
spielt, ist aber nicht mehr aktiv.
Yvonne Tünnermann (Mittelfeld): Als
Sechser ungemein torgefährlich.
EinesehrklugeundkompletteSpie-
lerin mit einer überragenden Tech-
nik. Hat mehrere Jahre beim TSV
Havelse in der Regionalliga ge-
spielt, wo sie auch Spielertrainerin
war.

Nina Thürnau (Mittelfeld): Als Links-
fuß eine ganz feine Technikerin mit
einem überragenden Auge für die

Situation. Auch unter
Druck weiß sie immer

ganz genau, wohin
der Ball gespielt
werden muss –

und der
kommt
dann auch
punktgenau
an.
Julia Dose (Mittel-
feld): Beeindruckt mit
ihrer Schnelligkeit und
ist zudem auch sehr tor-
gefährlich. Sie ist 90 Mi-
nuten unterwegs und ist für
mich eine Wunschspielerin. Lei-
derals96-Spielerinunerreichbar für
uns.
Michelle Krüger (Mittelfeld): Das
Pendant zu Julia Dose im linken
Mittelfeld. Eine überragende
Außenspielerinund,wennsie fit ist,
mit Abstand unsere beste Tor-
schützin. Mit ihrer starken Tech-
nik dribbelt sie immerwieder von
außen geschickt vors Tor und
schiebt den Ball dann ganz cool
über die Linie.
Meike Kirchhoff (Mittelfeld): Zu
ihrer aktiven Zeit hat sie mit
viel Übersicht die Bälle ver-
teilt, sie war eine herausra-
gende Spielmacherin. Und
auch eine exzellente Stan-
dardschützin. So manchen
Freistoßhat siemitganzviel
Gefühl genau in den Win-
kel gezirkelt.
Lisa Seeger (Sturm): Athle-
tisch, muskulös und sehr
durchsetzungsstark: Sie war
beim TSV Havelse ein ech-
ter Sturmtank und wusste,
wo das Tor steht. Eine Tor-
jägerin, wie sie sich jeder
Trainer wünscht.
Maike Jeschor (Sturm): Ein
ausgebufftes Schlitzohr, ihr
Torriecher ist einfach un-
glaublich.Siehateinüberra-
gendes Kopfballspiel und
macht fast jeden Ball, der in
Kopfhöhe durch dengegne-
rischen Strafraum fliegt,
auch rein.
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Mit Leidenschaft
an der Linie:

Lars Rohrlack, hier mit
Spielerin Feline Treptow,
trainiert das Frauenteam
des SV 06 Lehrte seit
fast fünf Jahren.
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